
10

10 EIFEL · ARDENNEN GrenzEcho
Montag, 11. März 2024

● THOMMEN

VON ANNE METTLEN

Tanja Mayer und Walter Wio,
auch bekannt als Duo „Wa-Ta
Touille“, haben die Leitung
von „All Inklusiv“ übernom-
men. Nach ihrem Engagement
bei „La Recherche“, einer Mu-
sikgruppe für Menschen mit
und ohne Beeinträchtigung
mit Probeort in Büllingen,
entschlossen sich Tanja Mayer
und Walter Wio dazu, eben-
falls eine solche Gruppe zu
gründen, jedoch im Süden der
Eifel. 

„Die maximale Kapazität bei
‚La Recherche‘ war erreicht
und uns wurde bewusst, dass
es sehr wichtig ist, ein Pen-
dant im Süden der Eifel anzu-
bieten, da die Anfrage auch
hier sehr hoch ist“, erklärt Tan-
ja Mayer.

Wie der Name schon verrät,
handelt es sich bei „All Inklu-
siv“ um ein Projekt für alle
Menschen, ganz egal woher
sie kommen, wie alt sie sind
und ob sie psychische, kogniti-
ve oder körperliche Einschrän-
kungen haben oder nicht. Da-
für steht auch das Wort „Inklu-
sion“, welches auch im Namen
des Ensembles wiederzufin-
den ist.

Jedes Mitglied bringt seine
persönlichen Wünsche und Ei-
genschaften mit. Dabei wer-
den verschiedene Potentiale
erkannt und gefördert. 

Jeder darf frei
entscheiden, wie er sich
in die Gruppe
einbringen möchte.

Bei den Proben werden
Stück für Stück Bewegungen,
Choreographien oder Instru-
mente eingebaut und jeder
darf frei entscheiden, wobei er
mitmachen möchte oder
nicht.

Wenn ein Lied nicht ganz
zur Gruppe passt, so wird es
bei Bedarf eben angepasst und
wer denkt, dass er zusätzlich

zur gemeinsamen Probe etwas
mehr Hilfe braucht, darf gerne
zusätzlich mit Tanja Mayer
oder Walter Wio, je nachdem,
ob es sich um gesangliche
oder instrumentale Unterstüt-
zung handelt, alleine oder in
kleineren Gruppen proben.

Hinter diesem Konzept er-
kennt Walter Wio einen deutli-
chen Vorteil: „Innerhalb kür-
zester Zeit sind viele unserer
Teilnehmer regelrecht aufge-
blüht. Wer zu Beginn der Pro-
ben noch sehr schüchtern war,
ist nun weitaus selbstbewuss-
ter und tritt souveräner auf.
Die Aufnahmefähigkeit der
Mitglieder ist sehr hoch und
das Glück, welches uns ihrer-
seits entgegenkommt, ist um-
werfend. Hier in der Gegend
fehlte etwas, was nun abge-
deckt wird.“

Momentan erfreut sich die
Gruppe über 18 Mitglieder, die
durch ihre Liederwünsche das
Programm gestalten. Dieses
reicht von Stimmungsmusik
bis hin zu englischsprachigen
Liedern.

Eine Musikerin, die von Be-
ginn an ein Teil von „All Inklu-
siv“ ist, erzählt, dass sie sich an
jedem Probentag den ganzen
Tag über auf den Abend freut:
„Immer, wenn ich weiß, dass

bald eine Probe ansteht, bin
ich glücklich. Wir möchten
alle ein Teil dieses Projekts
bleiben und es kommen im-
mer mehr hinzu. Wir kennen
uns zum Beispiel durch die
Schule, die Arbeit oder den
Sport. Auch auf unseren er-
sten Auftritt freue ich mich.“

Der erste bestätigte
Auftritt ist am 20.
Oktober beim Tag der
Krebshilfe.

Der erste bestätigte Auftritt
ist am 20. Oktober beim Tag
der Krebshilfe. Weitere Auftrit-
te sind im Gespräch und die
Mitglieder von „All Inklusiv“
haben zusätzlich die Möglich-
keit, bei Auftritten von „Wa-Ta
Touille“ auf der Bühne ihr Lied
vorzutragen. Dies wird dann
jeweils spontan im Programm
eingebaut. 

Wer Teil des Projekts werden
möchte, kann sich telefonisch
oder per E-Mail melden. 

+352 691 551 444 oder
info@watatouille.com

Neugründung: Ensemble für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung ins Leben gerufen

„All Inklusiv“ gibt seit En-
de November jedem in der
Gegend von St.Vith und
Burg Reuland, ob mit oder
ohne Beeinträchtigung,
die Möglichkeit, gemein-
sam zu musizieren und zu
singen. Geprobt wird seit-
her alle zwei Wochen in
Thommen.

Das neue Ensemble zählt 18 Mitglieder. Bisher gab es ein solches Angebot nicht im südlichen Teil der Eifel. Auch der erste Auftritt ist
schon programmiert. Fotos: Anne Mettlen

Das Repertoire reicht von Stimmungsmusik bis zu
englischsprachigen Liedern. Geprobt wird in Thommen.

Bei „All Inklusiv“ findet
jeder Musiker seinen Platz

Jedes Mitglied bringt sich mit seinem Fähigkeiten und seinen
Wünschen ein. 

● MEDELL/EIFEL

Vom 12. bis 15. September ver-
anstaltet die Naturschutzorga-
nisation Natagora/BNVS eine
viertägige Wandertour durch
den Nationalpark Eifel. Rau-
schende Bäche, artenreiche
Wiesen, tiefe Wälder und weite
Panoramablicke stehen auf
dem Programm dieser wildro-
mantischen Tour. 

Die Tour führt in vier Tages-
etappen von 18 bis 25 Kilome-
tern Länge einmal quer durch
das Schutzgebiet, von Mon-
schau-Höfen im Süden bis zur
nördlichen Spitze bei Hürt-
genwald-Zerkall, wo sämtliche
Landschaften und Lebensräu-
me des Nationalparks erkun-

det werden.
Die Teilnehmer werden nur

mit Tagesgepäck wandern. Die
Übernachtungen erfolgen im
Hotel und Gästehaus. Die Ko-
sten für die vier Tage belaufen
sich auf 280 Euro für Mitglie-
der und 310 Euro für Nichtmit-
glieder pro Person. Im Preis
enthalten sind drei Übernach-
tungen mit Frühstück, Pick-
nick, Bus- und Bahnfahrt so-
wie Gepäck- und Personen-
transport an den vier Tagen.

Für Anmeldung und weitere
Informationen steht Francine
Cremer unter der Telefon-
nummer 080/44 81 44 oder
per E-Mail unter info@natago-
ra-bnvs.be zur Verfügung.

Natur: Viertägige Tour im September

Natagora/BNVS wandert
durch den Nationalpark 

● BÜTGENBACH

Im März startet die Kreative
Werkstatt Mürringen einen
neuen Zyklus „Floristik mit
Maria“. Jeder Teilnehmende
gestaltet dabei sein persönli-
ches Gesteck bzw. Gebinde. Im
Kurs stehen die Technik, der
Aufbau und die Verarbeitung
im Vordergrund. Kreativ, mo-
dern, klassisch, extravagant:
Jeder kann nach seinem Ge-
schmack Gestecke oder Arran-
gements zusammenstellen
und das in lockerer Atmosphä-
re unter Gleichgesinnten. Das
jeweilige Thema und das Ma-
terial werden durch die Ani-
matorin mitgeteilt. Je nach
Saison stehen marktfrische

Blumen und verschiedene Ma-
terialien im Kurs zur Verfü-
gung. Angeboten werden je-
weils vier Termine im März
und im Juni im Atelier in Büt-
genbach. Die Themen sind
beispielsweise am 15. März
Ostergesteck, am 19. April Ku-
geln mit Blättern sowie am 17.
Mai ein langes, schmales
Tischgesteck. Beginn ist je-
weils um 19.30 Uhr. Der Ko-
stenbeitrag für vier Termine,
die man nur im Block buchen
kann, ist 52 Euro bzw. ermä-
ßigt 48 Euro, jeweils zuzüglich
Material. Anmeldungen und
weitere Infos per Mail unter
kreative.werkstatt@skynet.be
oder Tel. 080/64 71 70. (red/pf)

Freizeit: Je vier Termine in März und Juni

Kreative Werkstatt
bietet Floristik-Kurs

● ST.VITH

Am Samstag, 13. April, präsen-
tiert die Agentur „Why Not?!“
im Triangel St.Vith unter dem
Titel „The show must go on“
eine Gala der größten Musical-
Hits. Es ist bereits die 21. Tour
in der Großregion dieser Pro-
duktion. Die Show präsentiert
die Welt der Musicals in allen
Facetten.

Neben den bekanntesten
-Songs aus „Phantom der
Oper“, „Tanz der Vampire“,
„Cats“, „Les Miserables“ usw.
werden im neuen Programm
u.a. Songs aus neueren Pro-
duktionen wie „Moulin
Rouge“, „Hamilton“, „Tina –
Das Tina Turner-Musical“, „Die
Eiskönigin“, „Aladdin“ zu hö-
ren und vor allem zu sehen
sein. Die Darsteller treten in
bunten Kostümen auf und

werden von einer siebenköpfi-
gen Liveband begleitet. Das
Programm besteht aus fetzi-
gen Rock- und Popnummern
zum Mitmachen, gefühlvollen
Balladen zum Mitschwärmen
und dramatischen Melodien
zum Mitfühlen.

Die Show „Musical Magics“
lässt die Besucher teilhaben
an bewegenden Szenen der
Musicalgeschichte. Das Pro-
gramm richtet sich an Jung
und Alt. Beginn der Show ist
um 19.30 Uhr. Karten sind on-
line erhältlich zum Standard-
tarif von 39,90 Euro bzw. zum
ermäßigten Tarif von 34 Euro.
(pf) 

www.triangel.com

Musik: „The show must go on“ am 13. April

Die Darsteller treten in bunten Kostümen auf und werden von
Livemusik begleitet. Foto: Veranstalter

Gala der Musical-Hits
kommt ins Triangel

Tanja



